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und Neues aus Hall in Tirol

Nr. 8/2026
Donnerstag, 5. März

KUNST. Die Ausstellung zeigt Werke 
von Max Weiler (1910-2001) aus 
der Sammlung der Klocker Stif-
tung und setzt sie in Beziehung 
zu zeitgenössischen Positionen. 
Die Künstlerinnen Carmen Brućić, 
Annja Krautgasser und Angelika 
Wischermann beziehen sich da-
bei jeweils auf einzelne Arbeiten, 
Werkreihen oder biografische As-
pekte Weilers. In der Gegenüber-
stellung werden sowohl formale 
und inhaltliche Parallelen als auch 
kritische Auseinandersetzungen 
sichtbar, die unterschiedliche Zu-
gänge zu Weilers Werk eröffnen.
Dass in diesem Jahr der 25. To-
destag des bekannten Künstlers 
ansteht, war bei der Idee zur 

Ausstellung nicht der Ausgangs-
punkt, freut aber das Team rund 
um die Künstlerische Leiterin und 
Geschäftsführerin des Klocker Mu-
seums, Lena Ganahl: „Ab Mitte der 
1960er Jahre sammelte Wolfgang 
Klocker Werke von Max Weiler, 
Paul Flora und von zeitgenössi-
schen Österreichischen und Tiro-
ler Künstlerinnen und Künstlern. 
Die Ausstellung „Munterer Him-
mel“ geht von der großen Leiden-
schaft der Stifterin Emmy Klocker 
für das Werk Max Weilers aus und 
präsentiert eine umfassende Aus-
wahl von Arbeiten aus der Samm-
lung der Klocker Stiftung.“
Die Zugänge der drei Künstlerin-
nen zu Max Weiler sind unter-

schiedlicher Natur: Die in Inns-
bruck arbeitende Bildhauerin 
und Medienkünstlerin Angelika 
Wischermann bezieht sich mit 
ihrer Installation eines Regen-
schirmes mit einer freundlichen 
und einer stacheligen Seite auf 
die Zeit des Nationalsozialismus 
und die Arbeiten Weilers in diesem 
Zeitraum. Carmen Brućić war mit 
ihrer alten Kamera und noch älte-
rem Filmmaterial in Gnadenwald 
auf Spurensuche von Max Wei-
ler. Multimediakünstlerin Annja 
Krautgasser erinnert in einer Ge-
genüberstellung eines Textes ihres 
Großvaters im Haller Lokalanzei-
ger aus dem Jahr 1952 und einer 
persönlichen aktuellen Fassung, 

an die kontreverse Diskussion um 
das Fresko an der Knabenhaupt-
schule. 

Vom „Munteren Himmel“ bis ins Heute
In der aktuellen Ausstellung des Klocker Museums in Hall in Tirol treten die Künstlerinnen Carmen Brućić, Annja Krautgasser und Angelika 
Wischermann mit Max Weiler in einen Dialog und nützen dabei ganz unterschiedliche, spannende Zugänge in der Auseinandersetzung.

Im Bild v.l. Lena Ganahl, Künst-
lerische Leitung und Geschäfts-
führung Klocker Museum, 
Carmen Brućić und Angelika 
Wischermann. (Annja Krautgas-
ser fehlte krankheitsbedingt).
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INFORMATION
Öffnungszeiten und Tickets
Donnerstag bis Sonntag von 10 bis 
17 Uhr, Feiertags geschlossen;
•	Eintitt 5,- Euro, ermäßigt: 3,– Euro 

(Senioren ab 60 Jahren; nach 
Vorlage eines Tickets der Tiroler 
Landesmuseen oder Münze Hall)

•	Freier Eintritt bis 19 Jahre, 
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen, Präsenz- und Zivildiener, 
Studierende bis 27 Jahre, 
ICOM-Mitglieder

SOZIALES. Die Speckbacher-Schützenkompanie 
Hall in Tirol konnte an die Kinderkrebsstation 
eine Rekordspende übergeben. Seite 3

FAMILIE. Die Initiative „Notfallmama“ vom Verein 
KiB children care sucht zuverlässige und zeitlich 
flexible Menschen für die Kinderbetreuung. Seite 5

SPORT. Schwimmunion Hall und Schützengilde 
Hall blicken auf erfolgreiche Teilnahmen bei 
diversen Wettkämpfen zurück. Seite 7
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SOZIALES. Die Vinzenzgemeinschaft 
Hall-Schönegg sucht engagierte 
ehrenamtliche MitarbeiterInnen, 
die Freude daran haben, Bedürf-
tigen zu helfen und gemeinsam 
im Team soziale Projekte umzu-
setzen. Die Vinzenzgemeinschaft  
kümmert sich um Menschen im 
Pfarrgebiet, die materiell oder 
seelisch in Not geraten sind oder 
sonst Hilfe brauchen. Oft hilft ein 
Gespräch, eine Information oder 
einfach die Zusage, nicht allein zu 
sein. Nachdem sich die Mitarbei-
terInnen ein Bild über die Situa-
tion der Hilfesuchenden gemacht 
haben, wird nach Lösungsmöglich-
keiten gesucht: bei Behördenan-
suchen, beim Informieren über 
verschiedene Hilfseinrichtungen, 
bei Überbrückungshilfen in finan-

ziellen Notlagen (Lebensmittel, 
Kleidung, Möbel, …). Je nach Zeit-
ressourcen werden auch Besuche 
in den Altenheimen gemacht. Kon-
takt: Obmann Mag. Karl Gruber, 
Tel. 05223/44559;

Werden Sie Teil der Vinzenz
gemeinschaft Hall-Schönegg
Sind Sie auf der Suche nach einer sinnstiftenden Aufgabe und möch-
ten Ihre Zeit für andere Menschen einsetzen? Helfen Sie mit!

Es erwartet Sie ein herzliches Mitein-
ander und eine rührige Gemeinschaft. 
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SOZIALES. In den Räumlichkeiten 
des Hauptsponsors, der Raiffei-
sen Regionalbank Hall in Tirol 
ist der Spendenscheck von MGV-
Obmann Hannes Zauchner feier-
lich an die Tafel Österreich/Hall 
in Tirol überreicht worden. Der 
MGV Hall in Tirol 1853 hat auch 
heuer wieder aus den verbliebenen 
Einnahmen der Weihnachtlichen 
Weisen 2025 für Freude gesorgt. 
Die traditionsreiche Adventveran-
staltung in Hall in Tirol, veranstal-
tet vom MGV, die im vergangenen 

Dezember das 30-Jahr-Jubiläum 
gefeiert hat, erwies sich auch die-
ses Mal als voller Erfolg – getra-
gen vom großen Engagement der 
Sänger des Veranstalters, vom mu-
sikalischen Leiter Franz Posch, al-
len teilnehmenden Musikgruppen 
und dem Publikum, nicht zuletzt 
jedoch vom Hauptsponsor, der 
Raiffeisen Regionalbank Hall in 
Tirol und allen weiteren Sponso-
ren und Unterstützern. Insgesamt 
konnte eine Spendensumme von 
2.766,- Euro übergeben werden.

Die Weihnachtlichen Weisen 
klingen erfreulich nach
Männergesangsverein Hall in Tirol 1853 spendet für guten Zweck.

Im Bild v.l. Vorstandsvorsitzender Dir. Peter Grassl und Vorständin Dir. Mag. 
Veronika Brand von der Raiffeisen Regionalbank Hall in Tirol, Kerstin Telesklav 
(Leitung Team Österreich Tafel Hall in Tirol), MGV-Obmann Hannes Zauchner und 
Mag. Andreas Hlavac (Obmann Rotes Kreuz Hall in Tirol).
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WOCHENENDDIENSTE
Apotheken-Nacht und 
Wochenenddienst:
❚ Donnerstag, 5. März: Paracelsus 
Apotheke, Kirchstraße, Mils ❚ Freitag, 
6. März: Marien-Apotheke, Dörfer-
straße, Absam ❚ Samstag, 7. März: 
St. Magdalena-Apotheke, Unterer 
Stadtplatz ❚ Sonntag, 8. März: 
Haller Lend Apotheke, Brockenweg 

❚ Montag, 9. März: Apotheke Rumer 
Spitz, EKZ Interspar, Serlesstraße 
11, Rum ❚ Dienstag, 10. März: 
Romedius Apotheke, Dorfplatz 4, 
Thaur ❚ Mittwoch, 11. März: Kur- und 
Stadtapotheke Hall, Schumacherweg 
❚ Donnerstag, 12. März: Apotheke 
St. Georg, Dörferstraße 2, Rum ❚ 
Freitag, 13. März:  Paracelsus 
Apotheke, Kirchstraße, Mils.

Ärztlicher Wochenenddienst:
Notärztlicher Dienst 9–10 Uhr  
Samstag, 7. März: Dr. Theresia 
Junker, Wallpachgasse 11, Hall,  
Tel. 05223/56473;  
Sonntag, 8. März: Dr. Doris 
Mußhauser, Recheisstraße 8a, Hall, 
Tel. 05223/57301;

Zahnärztlicher Notdienst:
Notärztlicher Dienst 9–11 Uhr  
Sa, 7./So, 8. März: Dr. Atabey-Töngel 
Hatice, Pfannhausstraße 1, Hall in 
Tirol, Tel. 05223/43704; 
Dr. Burgstaller Lisa, Anichstraße 11, 
Innsbruck, Tel. 0512/573186;

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere:
Erreichbar über die Notrufannahme 
Tel. 0676/88508-82444 bzw. 
www.tierarzt-notdienst.tirol/de 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche St. Nikolaus:
Freitag, 6. März:
19 Uhr Abendmesse mit Anbetung
Sonntag, 8. März:
9:30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Kinderchor Cantini und Pfarrcafé
19 Uhr Abendmesse

Dienstag, 10. März:
19 Uhr Kreuzweg
Mittwoch, 11. März:
8:30 Uhr Rosenkranz
9 Uhr Messe   

St. Franziskus/Schönegg:
Donnerstag, 5. März: 
19 Uhr Hl. Messe in der Kapelle
Herz-Jesu-Freitag, 6. März:
18:30 Uhr Rosenkranz
19 Uhr Hl. Messe in der Kapelle
Samstag, 7. März:
19 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 8. März: 
9:30 Uhr – Pfarrgottesdienst
Dienstag, 10. März:
19 Uhr Hl. Messe in der Kapelle
19:30 Uhr Tanzabend
Mittwoch, 11. März:
14 Uhr SeniorenTreff
Donnerstag, 12. März: 
19 Uhr Hl. Messe in der Kapelle
19:30 Uhr HerzBibel

Franziskanerkirche:
Hl. Messen: Montag bis Freitag 8 Uhr; 
Samstag 19 Uhr; Sonn- und Feiertage 
10 Uhr

Kirche Heiligkreuz:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 
8:30 Uhr

Heiliggeistkirche
Hl. Messen: Wochentage 6:30 Uhr 
und an Sonn-& Feiertagen 7 Uhr 
sowie um 9 Uhr der Gottesdienst der 
kroatischen Gemeinde

Herz-Jesu-Basilika
Hl. Messen: Montag bis Freitag um  
7 Uhr und Samstag und Sonntag um 
8 Uhr sowie jeden 3. Donnerstag im 
März die Heilige Stunde um 20 Uhr

AUS DEM STANDESAMT

Geboren wurde:
Madeleine Franziska Recco-Geisler, 
Hall in Tirol

SCHLÜSSELNOTDIENST
Aufsperr-Notdienst: 0664/1010290, 
Schlüsselschmiede Graber GmbH

Mit floMOBIL günstig, nachhaltig und flexibel rein elektrisch fahren. 
Mit dem Peugeot SUV e-2008 und dem Renault Zoe E-Tech Electric 
stehen am Standort in der Krippgasse zwei Elektro-Fahrzeuge voll 
geladen bereit. Einfach online registrieren, die Mobilitätskarte beim 
Stadtservice abholen, per App reservieren und losfahren! 

www.flo-mobil.com

Jetzt 2x in Hall!eCarsharing 
in Hall in Tirol
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BEZAHLTE ANZEIGE

AUS DEN VEREINEN
Pensionistenverband Hall in 
Tirol und Umgebung
Zum Geburtstag im März 
gratulieren wir herzlich unseren 
Mitgliedern: Grais Günther, Oczko 
Elfriede, Fischler Berta, Schweig-
hofer Harald, Karlhuber Franziska, 
Tröber Josef, Nardin Bernhard, 
Wucherpfennig Gudrun, Zangerle 
Walter, Fassold Ingeborg, Till 
Antonia, Maiti Inge, Dobrovz Erika
Liebe Mitglieder! Wir bitten um 
rechtzeitige Anmeldung für alle 
unsere diversen Veranstaltungen, 
nur so ist eine optimale Planung 
für uns möglich. Anmeldungen 
bei Obfrau Brigitte Posch Tel. 
0650/4745326;

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 12. März laden wir 
recht herzlich zum Seniorennach-
mittag von 15 - 17 Uhr ins PfarrEGG 
ein. Auf Euer kommen freut sich 
das Seniorennachmittags Team.

 

WIRTSCHAFT. Auf Antrag von Wirt-
schaftslandesrat Mario Gerber 
erhielten elf Unternehmen eine 
Förderung seitens des Landes. Das 
Land Tirol stellte dafür insgesamt 
440.000 Euro bereit, wodurch ein 
Gesamtprojektvolumen von rund 
1,3 Mio. Euro erreicht wurde. Im 
Rahmen einer feierlichen Vergabe 
überreichte LR Gerber den Unter-
nehmensvertreterInnen kürzlich 
die Förderzusage. Aufgabe der 
NachhaltigkeitsassistentIn ist es 
unter anderem, das Energiema-
nagementsystem weiterzuentwi-
ckeln, Einsparpotenziale in Pro-
duktion und Ressourcennutzung 
zu identifizieren sowie das Umwelt-
managementsystem zu betreuen. 

Die Kompetenz 
bei der Nachhaltig-
keit gesteigert
Land Tirol unterstützt heimische 
Unternehmen bei Umsetzung von 
Nachhaltigkeitsmaßnahmen, 
darunter auch die Tiroler Rohre.

SOZIALES. Bereits seit Jahren orga-
nisieren die Speckbacher Schüt-
zen eine Spendensammlung in 
der Adventszeit. Der gesammelte 
Betrag kommt dabei nicht der 
allgemeinen Verwaltung zugute, 
sondern direkt der Kinderkrebs-
station in Innsbruck. „Als Schüt-
zen haben wir uns nicht nur der 
Traditionspflege verschrieben, 
sondern möchten auch aktiv etwas 
zurückgeben“, erklärt Hauptmann 
Christian Visinteiner und ergänzt: 
„Die kleinen Patientinnen und Pa-
tienten, die meist mit einer schwe-
ren Krankheit umgehen müssen, 
liegen uns besonders am Herzen.“ 
Mit der Spendensumme sollen 
Spielsachen, Kuscheltiere und me-
dizinische Hilfsmittel angeschafft 
werden, um den Aufenthalt in der 
Klinik zumindest etwas erträgli-
cher zu gestalten.
Für das Zustandekommen der 
stolzen Summe zeichnen jedoch 
nicht nur die Mitglieder des Ver-
eins verantwortlich, sondern auch 
zahlreiche private Spender und 
befreundete Vereine. Seit zwei 
Jahren veranstalten die Schützen 
zudem einen eigenen „Christkindl-
markt für den guten Zweck“ am 
Bauernhof der Familie Bliem. Der 
Reinerlös dieses Marktes macht 

mittlerweile den Löwenanteil der 
Spende aus. „Mit so wenig Auf-
wand so viel geben zu können, 
ist für uns selbstverständlich. Ich 
freue mich jedes Jahr zu sehen, 
wie viele Menschen zum Markt 
kommen und damit einen wert-
vollen Beitrag leisten“, freut sich 
Christoph Bliem, der den Platz zur 
Verfügung stellt und maßgeblich 
bei der Organisation hilft.
Ein solches Projekt ist nur mög-
lich, weil viele Unterstützer unent-
geltlich mithelfen: Robert Lechner 
stellte die Hackschnitzel für das 

passende Ambiente zur Verfü-
gung, Hannes Grogger spendete 
einen Teil der Getränke, Martina 
von „glanzverliebt“ unterstützte 
den Verkauf und Daniel Deflorian 
stellte die traditionellen „Blattln“ 
bereit.
In diesem Jahr kam die beeindru-
ckende Summe von 7.358,69 Euro 
zusammen. Der Scheck wurde fei-
erlich an Ursula Mattersberger von 
der Kinderkrebshilfe übergeben, 
welche die Spende stellvertretend 
für die Kinderkrebsstation ent-
gegennahm.

Spende an die Kinderkrebsstation
Speckbacher-Schützenkompanie Hall in Tirol konnte eine Rekordsumme für den guten Zweck übergeben.

Ursula Mattersberger, die Obfrau der Kinderkrebshilfe Tirol nimmt stellvertre-
tend den Scheck über 7.358,69 Euro entgegen.

FO
TO

: S
PE

CK
BA

CH
ER

 - 
SC

HÜ
TZ

EN
KO

MP
AN

IE 
HA

LL
 IN

 TI
RO

L

Welttag der FremdenführerInnen
Trotz widrigster Wetterbedingungen genossen zahlreiche BesucherInnen die Sonderführungen.

 

SOZIALES. Sowohl die altbewähr-
te Reise ins Mittelalter als auch 
die spannenden Museumsbesu-
che (Bergbaumuseum, Museum 
Münze Hall, Georgskapelle), The-
menführungen (Geheimnisvolles 
Hall, Wirtshausgeschichte) und 
die normalerweise nur auf Anfra-
ge buchbaren Kostümführungen 
(Rotlichtbezirk Hall, Nachtwäch-
ter) stießen auf großen Anklang.

Spende für neuen Rollstuhl
„Bei so einem Sauwetter kommen 
wirklich nur Hartgesottene! Und 
das bei bester Laune! Alle Gäste 
waren mehr als großzügig, wir 
konnten bei weniger Führungen 
und demnach weniger Teilneh-
merInnen fast das gleiche Ergeb-
nis wie im letzten Jahr einfahren! 
Die knapp 2.000.- Euro bei 270 
BesucherInnen ergehen 1:1 an die 

Soforthilfe Tirol (Licht ins Dunkel) 
und kommen heuer einer Kufstei-
ner Familie zugute, deren Tochter 
dringend einen neuen Rollstuhl 
benötigt. Wir verfolgen mit dieser 
Aktion auch den Wunsch, die Aus-
bildung zum Austriaguide bekann-
ter und vor allem schmackhaft zu 
machen, um den Nachwuchs für 
unsere Berufsgruppe zu fördern. 
Vielleicht haben ja einige Gäste 

Lust auf mehr bekommen und 
möchten selber einmal das Gewer-
be eines Austriaguides ausüben“, 
wirbt Anita Töchterle-Graber vom 
Tourismusverband Hall-Wattens, 
der die Aktion jährlich unterstützt 
und alle Gäste in Hall empfängt. 
In ganz Tirol konnte bei insgesamt 
sechzig Führungen und rund 1.600 
BesucherInnen die Summe von 
10.200.- Euro eingespielt werden.

ERHOLUNG & WELLNESS FÜR FAMILIEN
TÜRKEI | Hotel Crystal Family Comfort **** 
Flug ab/bis Innsbruck, z. B. 18. bis 25.09.2026
im Doppelzimmer mit All Inclusive
7 Nächte pro PersonOberer Stadtplatz 2 · Tel. 42525

www.lampereisen.at

ab 
1.028,–

Euro
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Vortrag „Gedenken und Verant-
wortung. Zur Bedeutung der Ge-
schichte der Euthanasie für heute“ 
nach der Relevanz von Gedenk-
arbeit für die Gegenwart.

Junge Menschen mit einer 
Gedenkperformance
In ihrer mehrfach preisgekrönten 
Gedenkperformance STIMMEN 
thematisieren junge Menschen der 
Theatergruppe „Blickwechsel“ aus 
Haar bei München die Verbrechen 
der NS-Euthanasie und setzen sich 

auf der Bühne mit den Schicksalen 
von Betroffenen auseinander.
Abschließend werden gemeinsam 
die Gedenkorte am Areal des Lan-
deskrankenhauses Hall besucht. 
Freier Eintritt. Aus organisato-
rischen Gründen wird um An-
meldung unter veranstaltungen.
tirol-kliniken.at gebeten.

KULTUR. Die 30-minütigen Kurz-
konzerte führen musikalisch 
durch die Passionszeit. An sechs 
aufeinanderfolgenden Samstagen 
spielen neben sich noch in Ausbil-
dung befindenden Organistinnen 
und Organisten Musiker, die seit 
Jahren dazu beitragen, die Königin 
der Instrumente erstrahlen zu las-
sen. Dieses Jahr erklingen Werke 
von J.S. Bach, seinen Zeitgenos-
sen, Max Reger und eine Verto-
nung des Kreuzweges von Albert 
Knapp (Uraufführung).

Einladung zum OrgelSPIEL in 
der Pfarrkirche St. Nikolaus
OrganistInnen geben bis Samstag, 28. März, jeweils um 11 Uhr,  
Kurzkonzerte mit Stücken von Bach über Schlee und Reger.

Mehr Information unter: 
www.osterfestival.at

Termine, MusikerInnen und 
Komponisten

	• Samstag, 7. März: Elias Prax-
marer, BACH, SCHLEE u.a.
	• Samstag, 14. März: Marion 
Rabik, BACH, BRUHNS
	• Samstag, 21. März: Victor 
Aurel Veit, MUFFAT, BACH, 
REGER u.a.
	• Samstag, 28. März: Albert 
Knapp, KNAPP

REISE. Von den leuchtenden Gip-
feln der Dolomiten bis zum sanf-
ten Glitzern des südlichen Meeres: 
Martin Engelmann nimmt Sie mit 
auf die Spuren seiner tiefen Sehn-
sucht – vom Karneval in Venedig 
über die Hügel der Toskana bis in 
die ewige Stadt Rom. Vom pulsie-
renden Neapel über Apuliens ver-
träumte Dörfer, Kalabriens wilde 
Küsten, das mystische Sizilien bis 
hin zu Sardiniens unberührter 
Schönheit. Eine Begegnung mit 
Menschen und alten Traditionen, 
eine Erzählung von Sehnsucht, 
Glück und Hoffnung, auf einer 
Reise durch ein Land im Zauber 
seines Lichts.
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Auf der Suche nach 
Italiens Schätzen
Der Haller Reisefotograf und 
Filmemacher Martin Engelmann 
präsentiert seine neueste Live-
Multivision. Der Haller Termin 
ist leider schon ausgebucht, 
Ersatztermine gibt es in Rum 
(13. März) und Wörgl (12. März).

Italien-Highlights aus 15 Jahren.

 

Mehr Informationen und Termine unter: 
www.martin-engelmann.at

 

SOZIALES. Vor 85 Jahren begann am 
10. Dezember 1940 mit dem ersten 
Abtransport von PatientInnen aus 
der damaligen Heil- und Pflegean-
stalt Hall i. T. die Mordaktion an 
geistig und psychisch beeinträch-
tigten Menschen aus dem Gau 
Tirol-Vorarlberg. Allein aus der 
Haller Anstalt fielen 360 Frauen, 
Männer, Jugendliche und Kinder 
dem Krankenmord in den Jahren 
1940 bis 1942 zum Opfer. An sie 
wird an diesem Abend erinnert.

Vortrag „Gedenken und 
Verantwortung“
Michael Wunder, Psychologe, 
Psychotherapeut und Experte für 
die Aufarbeitung der NS-Eutha-
nasieverbrechen, fragt in seinem 

Erinnerung an Opfer der NS-Euthanasie 
aus der Heil- und Pflegeanstalt Hall
Donnerstag, 19. März um 18 Uhr im Kurhaus: Um Ammeldung wird aus organisatorischen Gründen gebeten.

Gedenkperformance STIMMEN der Theatergruppe „Blickwechsel“.
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Vor 80 Jahren in Hall maturiert
Als Anlässe noch in Schwarz-Weiß festgehalten wurden.

Die ersten Nachkriegsmaturanten am Öffentlichen Gymnasium der Franziskaner 
in Hall traten 1946 zur Reifeprüfung an: Im Bild zu sehen sind 14 Maturanten mit 
ihrem Klassenvorstand Prof. Dr. Braun. Der einzige noch lebende Kandidat ist 
der in Telfs wohnende Alt-Landesrat Dipl. Ing. Franz Kranebitter (stehend 2. von 
links). Dieser begeht im August seinen 99. Geburtstag. Diese schöne Erinnerung 
wurde der Redaktion dankenswerterweise von Ferdinand Reitmaier zugesandt.
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Gedenkort am Areal des Landeskran-
kenhauses Hall.
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Weitere Infos mit 
dem nebenstehenden 

QR-Code scannen
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Initiative Notfallmama als „Feuerwehr“
Der Verein KiB children care sucht zeitlich flexible und zuverlässige Menschen, die bereit sind, Kinder stundenweise zu Hause zu betreuen. 

Für Hall in Tirol und Umgebung werden noch „Notfallmamas“ gesucht.
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ESOZIALES. Der gemeinnützige Ver-
ein KiB children care, mit der Ini-
tiative Notfallmama, fungiert als 
„Feuerwehr“ für die Betreuung 
von Kindern zu Hause, wenn das 
familiäre Unterstützungssystem 
nicht ausreicht:

	• Bei Krankheit eines Kindes, 
auch wenn Eltern von zu 
Hause aus arbeiten müssen.
	• Wenn Eltern selbst krank sind 
und niemand sonst auf die 
Kinder aufpassen kann.
	• Wenn Eltern einfach mal eine 
Entlastung benötigen, auch 
ohne akuten Krankheitsfall.
	• Wenn Eltern mit einem Kind 
ins Krankenhaus müssen und 
für die gesunden Geschwister 
zu Hause Sorge getragen 
werden muss.
	• Bei dringenden Arztterminen 
für die gesunden Kinder zu 
Hause.
	• Wenn Eltern im Homeoffice 
ein wichtiges Telefonat oder 
Online-Meeting haben; 

auch hier betreuen wir die 
Kinder gegebenenfalls via 
Videotelefonie.

Familien haben die Möglichkeit, 
die „Notfallbetreuung“ zu Hause 
einmal pro Mitgliedschaft bis zu 
maximal vier Stunden kennenzu-
lernen.

Wie werden Sie Notfallmama?
„Damit wir Familien in akuten 
Situationen schnell und unbüro-
kratisch helfen können, suchen 
wir dringend engagierte Frauen 
und Männer als „Notfallmamas“ 
in Hall und Umgebung. Diese un-
terstützen betroffene Familien, in-
dem sie die Kinder vorübergehend 
zu Hause betreuen. Auch in Ihrer 
Gemeinde nehmen Familien die-
se Form der Hilfe an. Wir suchen 
zurzeit jedoch dringend Unterstüt-
zung, da die Anfragen der Familien 
so zahlreich sind wie nie zuvor“, 
erklärt, Caroline Schindlauer vom 
KiB-Familienservice. Verfügen Sie 
über Erfahrung im Umgang mit 

Interessierte melden sich 
unter Tel. 0664/6203040

verein@kib.or.at 
www.kib.or.at

KULTUR. „Demokratie unter Druck“ 
ist mehr als ein Konzertabend – es 
ist ein künstlerisches Statement. 
MusikerInnen und Ensembles 
der Musikschule der Stadt Hall in 
Tirol nähern sich dem Thema Frei-
heit, Vielfalt und gesellschaftlicher 
Verantwortung mit großer stilisti-
scher Bandbreite und persönlicher 
Haltung. Das Programm verbindet 
Werke aus Barock, Klassik, politi-
schem Lied, Film- und Popularmu-

Konzert: „Demokratie unter Druck“
Musikalisches Kooperationsprojekt zwischen dem Stadtmuseum Hall und der Musikschule der Stadt Hall 
in Tirol in Form eines Wanderkonzertes in der Burg Hasegg am Freitag 6. März um 17 Uhr.

Mehr Informationen unter:  
https://stadtmuseumhall.at
www.musikschule-hall.at

sik zu einem bewegenden Gesamt-
bild. Märsche zwischen Macht und 
Gemeinschaft, Musik aus Zeiten 
der Unterdrückung, sowie zeitge-
nössische Arrangements zeigen, 
wie zerbrechlich demokratische 
Werte sein können – und wie viel 
Kraft in ihnen steckt. 
Auch individuelle Beiträge setzen 
starke inhaltliche Akzente: Die uk-
rainische „Melodie“ von Myroslaw 
Skoryk steht für Leid, Hoffnung 
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Gartengeräte, 
Erde,

Dünger – wie
immer bei
Canal&Co!

BEZAHLTE ANZEIGE

Kindern? Sind Sie zeitlich flexibel 
und zuverlässig? Dann melden Sie 
sich bitte bei der „Initiative notfall-
mama“ des Vereins KiB children 
care. Gemeinsam können Fami-
lien in schwierigen Situationen 
unterstützt werden und dazu bei-

Barock, Klassik, politische Lieder, Film- und Popularmusik werden präsentiert.
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getragen werden, dass Eltern sich 
auf ihre Aufgaben konzentrieren 
können.

 

und den Kampf um Selbstbe-
stimmung. Die musikalische Reise 
führt die BesucherInnen durch die 
Burg Hasegg. Im Anschluss daran 
treffen wir uns in der Ausstellung 
„Miniprint. Demokratie unter 
Druck?“ im Stadtmuseum Hall. 

INFORMATION
Ein Fest für die Druckgrafik
Feiern Sie mit am Sonntag, 15. 
März von 11 bis 18 Uhr bei freiem 
Eintritt im Stadtmuseum Hall den 
Tag der Druckkunst, ein immate-
rielles Kulturerbe der UNESCO! Es 
erwarten Sie DruckgrafikerInnen, 
die gerne von dieser vielseitigen 
Technik erzählen. Gemeinsam wird 
ein partizipatives „Druckwerk“ 
gestaltet, ganz unter dem Motto 
Demokratie unter Druck. Mehr 
unter https://stadtmuseumhall.at
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KUNST. Kleine und große Künstle-
rInnen zeigen im Rahmen einer 
Schulführung im Schulzentrum 
Hall in der Universitätsallee 1 
ihre Werke. BesucherInnen dür-
fen sich auf kleine kulinarische 
Überraschungen freuen. Los geht 
es um 17 Uhr, die Veranstaltung 
endet um 19 Uhr.

„Künstlerei und 
Eierlei“
Das ASO-Schulzentrum lädt 
am Mittwoch, 18. März herzlich 
zur Ausstellung ein.

 

KULTUR. Jetzt ist schon wieder 
was passiert. Was, wissen wir 
auch noch nicht. Denn dieser 
Krimi entsteht live, auf der Bühne, 
ohne Skript, aber mit allem, was 
dazugehört. Ermittlerin Lucia Fux 
folgt erneut jeder falschen Fährte, 
schnüffelt in Milieus und an seeli-
schen Abgründen, begegnet echten 
Gefühlen und einem Publikum, 
das mehr weiß, als ihm lieb ist.

Jeden Abend ein neuer Fall
Improvisationstheater trifft Kri-
minalfall – dieses Zusammenspiel 
ist so mitreißend wie unvorher-
sehbar! An jedem Abend wird 
ein komplett neuer Fall serviert, 
inspiriert durch die Vorgaben des 
Publikums! Und der Hase? Der 
war noch das kleinste Problem.

Spieltermine: 
Samstags 14., 21. und 28. März, 23. 
und 30. Mai, 13. und 20. Juni, 20 
Uhr;
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Impro-Krimi Staffel 
4: „Falscher Hase“
Das Theater Szenario lädt ab 
14. März zu spannenden Abenden.

Ermittlerin Lucia Fux ist gefordert.

 

SPORT. Nach der schwierigen Über-
gangszeit mit einem neuen und 
kostenintensiven Zugangssystem 
blickt der Turnverein Hall 1862 
auf ein zwar arbeitsintensives aber 
gutes Jahr 2025 zurück. In den Be-
richten der einzelnen Sektionen 
von Basketball, Fitness für Fort-
geschrittene (neu), Ganzkörper-
training, Kickboxen, Kinderturnen
Klettern, Tischtennis, Vinyasa 
Yoga und Volleyball konnten die 
jeweiligen SektionsleiterInnen von 
großen und kleine Erfolgen berich-
ten. Während bei einigen Sektio-
nen der Spaß oder die körperliche 
Fitness im Vordergrund steht, 
wird beispielsweise beim Tischten-
nis der sportliche Wettkampf groß 
geschrieben. So stellen sich die 
rund siebzig Tischtennisspieler
Innen größtenteils dem Vergleich 
mit Teams aus ganz Tirol. 

Verein setzt auf Nachwuchs
Großer Wert wird beim Turnver-
ein Hall 1862 auf den Nachwuchs 
gelegt. So sind unter den rund fünf-
hundert Aktiven ca. 50 % Kinder 
und Jugendliche, die ein bis zwei-

mal in der Woche die Hallen aufsu-
chen, um ihrer sportlichen Leiden-
schaft nachzugehen. Kinderturnen 
und Kinderklettern sind besonders 
gefragt, sodass jedes Jahr aus Platz-
gründen sogar Wartelisten(!) ein-
gerichtet werden müssen. Nach der 
Entlastung des Vereinsvorstandes 
mit der Kassierin und Ehrungen 

stand die Wahl von Obmann und 
Turnrat für das neue Vereinsjahr 
an. Dem Wahlvorschlag mit dem 
alten und neuen Obmann Oliver 
Masik und seinem Team wurde 
von den ca. vierzig anwesenden 
Mitgliedern einstimmig gefolgt. 

Rückblick auf ein gutes Vereinsjahr
164, Jahreshauptversammlung des Turnvereins Hall 1862 mit Neuwahlen, Berichten und Ehrungen.

Der wiedergewählte bzw. erweiterte Vorstand des Turnvereins v.l.: Chahat Ka-
pur-Ghelani, Josef Felderer und Elisabeth Pfeifhofer (BeirätInnen), Oliver Masik 
(Obmann), Martina Behr (Sportliche Leiterin), Jolanda Stricker (Schriftführerin), 
Ashit Ghelani (Obmann Stellvertreter) und Barbara Leber (Kassierin). 
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KULTUR. Was für ein Gegensatz: 
Wo das vorletzte Kreisky-Album, 
„Blitz“ (2018), den traditionell 
rotzigen Bandsound in Richtung 
Pop weiterdachte und das letz-
te, die fast schon optimistische 
Coming-of-Age-Platte „Atlantis“ 
(2021) mit seinem knallbunten 
Cover Jugend und Naivität feier-
te, da offeriert uns die Band nun 
mit „Adieu Unsterblichkeit“ eine 
ausgesprochen finstere Lieder-
sammlung. Vom vorab veröffent-

lichten „Was ist das für eine Welt“ 
aus dem gleichnamigen TV-Tatort 
(in dem die Band auch zu sehen 
war) über den Kannibalen-Torch-
Song „Fressen“ bis zum Radspur-
Roadmovie „Die Pedale“, der in 
zwei Minuten monolithischer 
Wucht endet, bilden diese Lieder 
Momente der bitteren Erkenntnis 
ab, dunkle Geheimnisse und Kipp-
punkte ins Böse. 

Kreisky: Adieu Unsterblichkeit 
Am Donnerstag, 12. März um 20:30 Uhr wird die Kultband mit ihrem 
angespitzten Kunst-Rock das Kulturlabor Stromboli beehren.

Kreisky, eine einzigartige und unersetzliche Band am Höhepunkt ihrer Kunst.
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KULTUR. Tauchen Sie ein in die pul-
sierenden Klangwelten des frühen 
20. Jahrhunderts in den USA. 
Dieses außergewöhnliche Konzert 
vereint zwei der mitreißendsten 
Stilrichtungen ihrer Zeit: Boogie 
Woogie & Dixieland Jazz. Au-
thentisch, energiegeladen und 
voller Herzblut. Mit explosiver 
Spielfreude und beeindrucken-
der Virtuosität zählt Boogie Kat-
hi & the Muddy Bluesmen zu den 
spannendsten Blues-Formationen 
des Landes. Seit über 30 Jahren 
stehen die Dixielanders Hall für 
authentischen, handgemachten 
New Orleans Jazz. Ihre Musik 
spannt den Bogen von den frü-
hen Anfängen des Dixieland bis 
zur Swing-Ära – voller Charme, 
Spielfreude und musikalischer 
Präzision.

Boogie Woogie 
meets Dixieland
Eine musikalische Zeitreise 
voller Groove, Swing & Lebens-
freude am Donnerstag, 12. März 
um 20 Uhr im Kurhaus.

 

Ticket erhältlich unter: 
wwww.theater-szenario.at

Mehr Information und Tickets unter: 
www.boogiekathi.com

Mehr Information und Tickets unter: 
www.stromboli.at

Nähere Informationen über die Sektionen: 
www.tvhall-1862.at
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Tobias Vavrek gewann den Jugend-
Salvencup mit der Luftpistole.

Die treffsicheren Mitglieder der Bundesliga-Mannschaft haben gut lachen.
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SPORT. Nach drei absolvierten 
Hauptrunden von Oktober bis 
Dezember stellten sich die acht 
besten Luftpistolen-Teams am 22. 
Februar den Viertelfinalentschei-
dungen in Grünau im Almtal(OÖ).
Für Tirol gingen die Schützen 
der Gilden in Hall und Nussdorf/
Debant an den Start und stellten 
sich in der ersten Begegnung dem 
SV Hohenau an der March (Hall), 
sowie dem SV Eisenkappel (Nuss-
dorf/Debant).
Die Schützen der Gilde in Hall tra-
ten in der bewährten Aufstellung 
an mit Matthias Schneider, Rudi 
und Willi Sailer, sowie Sigmar 
Kahlen und stellten sich damit in 
einer Top-Formation der Konkur-
renz aus Niederösterreich.
Das Duell begann spannend: die 
erste Runde konnten die Haller 
Schützen mit 5/3 Punkten noch 
knapp für sich entscheiden – der 
SV Hohenau mit Thomas Havlicek, 
Christian Vuleta, Christian Bauch 
und Sonja Jammerbund lag mit 
zwei Punkten Rückstand knapp 
dahinter.

Routiniers am Ende sehr stark
Runde zwei ging mit 6/2 Punkten 
an das Team aus Hohenau, wel-
ches mit insgesamt 9/7 Punkten in 
Führung ging. Die dritte von vier 
Runden entschieden Schneider, 
Kahlen und die Gebrüder Sailer 
relativ knapp für sich. Erst im Ab-
schlussdurchgang fanden die vier 
Routiniers zu ihrer Höchstform 
und entschieden dieses Viertel-
finale mit 19 zu 13 Punkten klar 
für sich und konnte sich damit den 
Einzug in das Halbfinale sichern.
Das diesjährige Halbfinale, bei 

dem die Haller Schützen der 
Mannschaft des SV Eisenkappel 
gegenüberstehen werden, sowie 
die Finalentscheidungen finden 
von 18. bis 19. April in Altach / 
Vorarlberg statt.

Starke Nachwuchsleistung
Zum sechsten Mal wurde der Ju-
gend-Salvencup auch in der Luft-
pistole abgehalten – ein Wettbe-
werb, der sich zu einem Fixpunkt 
in den Terminkalendern junger 
SportschützInnen aus Tirol, Salz-
burg und Bayern gemausert hat.
Mit 360 Ringen (40 Schuss) ging 
Tobias Vavrek der Schützengil-
de Hall, als Zweitplatzierter ins 
Finale. Dort baute Tobias einen 
Vorsprung auf, mit 92 Ringen ge-
wann er das Finale vom Salven-
cup (9 Ringe Unterschied auf den 
zweitplatzierten Paul Plank und 
die drittplatzierte Marion Weber 
(EM Teilnehmerin) - beide von 
SG Ötz.

Die Mädchen schwammen in der Jugendstaffel auf den dritten Platz.
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Silber für die Burschen der Schwimmunion mit der Jugendstaffel.

Mit starker Form überzeugt
Mit ihren Luftpistolen konnten die Haller Schützen in der Bundesliga 
und beim Jugend-Salvencup großartige Leistungen zeigen.

Gut und schnell geschwommen
SU citynet Hall glänzt bei den Tiroler Hallenmeisterschaften.
SPORT. Bei den Tiroler Hallen-
meisterschaften konnte das Team 
der SU citynet Hall erneut starke 
Form unter Beweis stellen und 
tolle Erfolge feiern. Mit insgesamt 
95 Medaillen – davon 34 Gold-, 
38 Silber- und 23 Bronzemedail-
len – erreichte der Verein eine 
beeindruckene Medaillenbilanz 
und zählte damit einmal mehr zu 
den  erfolgreichsten Vereinen der 
Meisterschaften.

Für Trainingsfleiß belohnt
Erfolgreichster Haller Schwim-
mer war Vincent Guth mit sechs 
Goldmedaillen in seiner Alters-
klasse sowie drei Silbermedaillen 
in der Allgemeinen Klasse. Helena 
Michalczuk war mit neun Jahren 
die jüngste Medaillengewinnerin. 
Alle Athletinnen und Athleten prä-
sentierten sich aber in hervorra-
gender Verfassung, überzeugten 

mit starken Leistungen in ihren Al-
tersklassen und wurden für ihren 
Trainingsfleiß belohnt. Besonders 
erfreulich waren auch die Medail-
len in den Jugendstaffeln – Gold 
und Silber bei den Burschen, sowie 
Bronze bei den Mädchen.

Nächstes Highlight voraus
Ein wesentlicher Erfolgsfaktor war 
sicher das intensive Trainingslager 
in Borgo Valsugana, das eine opti-
male Vorbereitung auf die Meister-
schaften ermöglichte. Die dort ge-
leistete Trainingsarbeit zahlte sich 
nun in Form zahlreicher Podest-
plätze eindrucksvoll aus.
Das Trainerteam blickt schon ge-
spannt auf das nächste Highlight 
– die Österreichischen Hallen-
meisterschaften der Nachwuchs-
klassen in Graz. Neun Nachwuchs-
schwimmer haben das „ticket to 
swim“ gelöst.
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KLEINANZEIGEN
Cafe im Zeindlhaus sucht 

Mitarbeiter/in für 20–30 Stunden/
Monat. Bewerbungen bitte unter: 
cafezeindl@icloud.com 

Zu vermieten: Ab 1.4.2026 wird in 
Absam/Eichat eine 50 m2 
Wohnung zu mieten frei. Informatio-
nen unter Tel. 0650/3995222.

Wir – eine Haller Familie mit 
zwei Kindern – suchen eine 
Vier-Zimmer-Wohnung oder Haus 
zum Kauf in Hall/Umgebung. Tel. 
0699/10957128

Hall-Schönegg, zwei neben-
einander liegende Stellplätze auf 
Tiefgaragenebene mit einer 
Gesamtgröße von ca. 26m² aus 2015, 
provisionsfrei von Privat , einfach 
befahrbar, keine Höhenein-

schränkung,  Betriebskosten ca.  
€ 5,50  je Monat. KP € 55.000,-, 
Anfragen unter Tel. 0699 10323494

Wir haben immer einen  
guten Grund für ein neues  
Projekt! Warum nicht Ihren?  
Als renommierter Bauträger suchen 
wir tirolweit Grundstücke sowie 
renovierungsbedürftige Häuser und 
garantieren Ihnen eine vertrauliche 
und rasche Abwicklung. Realbau 
GmbH Tel. 0676/881811611 

Letzte WSV-Tage im „Kunter-
bunten Laden - Kinder Second 
Hand“ in Hall! Preiswerte 
Winterbekleidung, Winterschuhe/-
Stiefel, Schibekleidung, Wintersport-
artikel u.v.m. - gesamte Saison-
ware um 50% reduziert 

(ausgenommen speziell markierte 
Artikel)! Außerdem gibts immer viele 
tolle Spielsachen, Spiele, Bücher, 
Puzzle, CDs/DVDs/Tonies! Ab 
Donnerstag, d. 12. März gibts 
unsere neue Frühlings-/
Sommerware! DO 9-12, FR 9-17, SA 
9.30-12 Uhr, Tel. 0680/2229412

Apfelsaft ab Hof Verkauf, Familie 
Lechner, Heiligkreuz Purnerstraße 8, 
Tel. 0676/7490422

Wir vermissen seit Mitte Jänner  
unsere braun-weiß-schwarze 
Tigerkatze „Leo“, Hinweise bitte 
gerne unter Tel 0676/5422594

Sie möchten eine Anzeige  
aufgeben? Schreiben Sie uns:  
m.ha@ablingergarber.com

IMPRESSUM
Medieninhaber und Herausgeber: Stadt-
gemeinde Hall, Oberer Stadtplatz, 6060 Hall 
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Gregor Jenewein Inseratenverwaltung: 
Mag. Marion Halper (Ablinger Garber), 
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Richtung: Amtliche Mitteilungen und 
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Produziert in Hall 

MITTAGSMENÜS 
Mo - Fr bis zu 7 verschiedene ab € 12,40

ORIGINAL
ITALIENISCHEITALIENISCHE

KÜCHE
P� za-Pasta-Grill
www.per-tutt i .a t Fam. Behruzzi · Lendgasse 2

Münzergasse · Hall in Tirol

Tel. 05223-52 603 oder 0676-57 31 310
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag 
11 bis 14  und 17 bis 22 Uhr
Montag & Dienstag Ruhetag!

WIR GARANTIEREN FÜR 
FRISCHE & QUALITÄT!
WIR VERWENDEN KEINE 
DOSENPRODUKTE

BEZAHLTE ANZEIGE

KUNST. Um 18 Uhr wird die Aus-
stellung in der Galerie Moto er-
öffnet, um 20 Uhr in der Bretze. 
Die Ausstellung läuft bis 11. April. 
Ian Sand (auch bekannt als Chris-
tian Sanders) zeigt in einer Par-
allelausstellung in Hall Arbeiten 
aus den 1990er Jahren bis heute. 
Unter dem Titel „MOTO LONTA-
NO“ vereint er Malerei, gemischte 
Techniken, Videostills und Ins-
tallationsfragmente rund um die 
Themen Veränderung, Wirklich-
keit und Illusion. 

	• Die Galerie Moto in der Eugen-
straße ist geöffnet am Freitag 
von 15 bis 18 Uhr und am 
Samstag von 10 bis 14 Uhr.
	• Die Bretze ist von Donnerstag 
bis Montag ab 17 Uhr geöffnet.

Soloschau von Ian 
Sand an zwei Orten
Ab Freitag, 6. März zeigt der 
Künstler in der Galerie Moto 
(Eugenstraße 11) und in der 
Bretze (Salzburgerstraße 5-7) 
seine ausdrucksstarken Werke.

 

Mehr Information unter: 
www.galeriemoto.at
www.bretze.xyz

SOZIALES. Die Dipl.-Sozialarbeite-
rin Barbara Beinsteiner stellt am 
19. März um 17 Uhr im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe Pflege 
im Diskurs im Hörsaal 2 am Uni-
versitätscampus der UMIT TIROL 
in Hall ihr Projekt „Märchenglück 
am Krankenbett“ vor. Krankheit 
bringt neben Schmerzen und Un-
wohlsein auch viele andere Ver-
änderungen mit sich: Menschen 
fallen aus dem Berufsleben, ihr 
sozialer Radius und die Selbst-
wirksamkeit nehmen stark ab und 
nicht selten wird auch Einsam-
keit zum erschwerenden Faktor. 
Pflege umfasst heute mehr als die 
rein körperliche Pflege, es gibt 
ein wachsendes Bewusstsein für 
die psychischen und sozialen Be-
dürfnisse, die in den Pflegealltag 
einfließen.

Angebot für kranke Menschen
„Märchenglück am Kranken-
bett“, ein Projekt der Erzählerin 
und diplomierten Sozialarbeiterin 
Barbara Beinsteiner, will hier Er-

leichterung bringen: Sie besucht 
kranke Menschen zu Hause, im 
Krankenhaus oder auch im Pfle-
geheim und erzählt ihnen direkt 
und sehr persönlich Geschichten. 
Dabei liest sie nichts vor, sondern 
spricht frei und kann dadurch auf 
die individuelle Situation optimal 
eingehen. Begleitend spielt sie 
Musik auf der Harfe und erzielt 
mit diesem Angebot erstaunliche 
Erfolge.

Für Kinder und Erwachsene
Der Schwerpunkt liegt derzeit auf 
der Kinderonkologie, das Projekt 
ist aber flexibel und richtet sich 
auch an Erwachsene. Märchen-
glück am Krankenbett finanziert 
sich teils über Spenden, teils über 
Honorare der Institutionen, die die 
Erzählerin einladen. Im November 
2024 wurde das Märchenglück am 
Krankenbett beim größten Social 
Business-Award GASBA mit dem 
2. Platz ausgezeichnet.

„Märchenglück am Krankenbett“ 
UMIT TIROL-Vortragsreihe „Pflege im Diskurs“ am Donnerstag, 19. März mit besonderem Projekt.

Sozialarbeiterin Barbara Beinsteiner 
stellt im Rahmen von Pflege im 
Diskurs ihr Projekt „Märchenglück 
am Krankenbett“ vor.
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Anmeldungen für den Vortrag unter: 
www.umit-tirol.at/pid-anmeldung

Ian Sands Werk „Big Watcher“.
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